
 
„Die Rolle der Verwaltung für eine 

stabile Demokratie“ 
 

 
Das siebte und letzte Modul des X. TOP 
Management Programms der Bayerischen 
Staatskanzlei befasst sich unter dem Titel 
„Die Rolle der Verwaltung für eine stabile 
Demokratie“ mit der besonderen Verant-
wortung in Zeiten antidemokratischer Ten-
denzen in Politik und Gesellschaft und den 
damit verbundenen Herausforderungen für 
die Verwaltung. 
 
Bei verschiedenen Vorträgen, Diskussio-
nen und gemeinsamen Aktivitäten soll 
Ihnen gleichzeitig die Möglichkeit geboten 
werden, sich mit Kolleginnen und Kollegen 
über die angeschnittenen Themen auszu-
tauschen und dadurch von den Erfahrun-
gen der ganzen Gruppe zu profitieren. 
 
Außerdem sollen die in den vergangenen 
Modulen erörterten Vorschläge zur Steige-
rung der Krisen-Resilienz der bayerischen 
Verwaltung zusammengefasst werden. 

Anschrift: 
Bildungszentrum St. Quirin  
Nördliche Hauptstraße 26 
83703 Gmund 
Telefon:  08022 / 2710 - 0 
Fax: 08022 / 2710 - 260 
E-Mail: info@sankt-quirin.de 
Intranet: http://www.stmf.bybn.de 
 
Anreise: 
St. Quirin liegt am Tegernsee zwischen Gmund 
und dem Ort Tegernsee.  
 
Bahn: 
Bayerische Oberlandbahn von München Haupt-
bahnhof nach Gmund.  
Ab Gmund weiter mit Bus (Haltestelle St. Quirin 
Siemens) oder Taxi (ca. 2,5 km bis zum Bildungs-
zentrum St. Quirin). 
 
Auto: 
Autobahn München - Salzburg bis Ausfahrt Holz-
kirchen. 
Weiterfahrt auf der Bundesstraße 318, durch 
Gmund Richtung Ortschaft Tegernsee auf der  
B 307. 
Hinweisschild "Bildungszentrum St. Quirin" beach-
ten (erste Einfahrt links ca. 200 m nach schienen-
gleichem Bahnübergang). 
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Donnerstag, 22. Februar 2024 

 

 

09.00–10.30 Uhr „Diener vieler Herren? Verwaltung 

und Demokratie im 20. Jahrhundert 

- Rück- und Ausblicke auf eine brü-

chige Beziehung“ 

 Dr. Bernhard Gotto, Institut für Zeitge-

schichte 

      

10.30–12.00 Uhr „Der Rechtsruck als Herausforde-

rung für Gesellschaft und Verwal-

tung“ 

 Dr. Miriam Heigl, Vera Mogk 

 Fachstelle für Demokratie der Landes-

hauptstadt München 

 

12.00 Uhr Mittagessen 

 

14.00–15.30 Uhr Sinus-Milieus 

 Heike Abt, Sinus Institut Heidelberg 

 

15.30-15.45 Uhr Kaffeepause 

 

15.45-17.15 Uhr „Wie gefährdet ist unsere Demokra-

tie?“ 

 Katja Auer, Süddeutsche Zeitung 

 Julius Bachmeier, Augsburger Allge-

meine 

 

18.00 Uhr Abendessen 

 

19.30–21.00 Uhr Kamingespräch mit Gabriele Bauer,  

 Oberbürgermeisterin der Stadt  

 Rosenheim a.D.  
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Freitag, 23. Februar 2024 

 

ab 7.30 Uhr Frühstück 

 

9.00.-12.00 Uhr Kurzvorträge und Podiumsge-

spräch: 

 „Eine stabile Verwaltung in instabi-

len Zeiten“ 

Andrea Degl, Geschäftsführendes 

Präsidialmitglied des Bayer. Land-

kreistags; 

Prof. Dr. Laura Seelkopf, Geschwis-

ter-Scholl-Institut für Politikwissen-

schaft; 

Prof. Dr. Andreas M. Wüst, Hoch-

schule München 

Moderation: Christine Auerbach, BR 

 

12.00 Uhr Mittagessen und anschließendes  

 Gespräch mit Talya Lador-Fresher, 

 Generalkonsulin des Staates Israel  

 

Anschließend Kaffeepause 

 

 

15.00-16.00 Uhr Projektarbeit „Krisenresilienz“ 

 

  

16.00-17.00 Uhr „Cybercrime meets Cabaret“ 

 Generalstaatsanwalt Wolfgang Gründler 

 

 

18.00 Uhr Abendessen 
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Samstag, 24. Februar 2024 

 

ab 7.30 Uhr Frühstück 

 

9.00-12.00 Uhr Workshop "Verhärtete Fronten auf-

brechen - Ein Kommunikationstrai-

ning für Führungskräfte", 

 Dr. Christian Boeser,  

Universität Augsburg, 

Netzwerk Politische Bildung Bayern 

 

 

abschließend Mittagessen und Abreise 

 

 

 

 


